
	 11. Alternativer Neujahrsempfang 

     Klima wandel(n) – solidarisch handeln 

Das ökologische Klima ist rauer geworden: Naturkatastrophen ereignen sich häufiger und 

heftiger. Der Natur werden Flächen entrissen für Wohn- und Gewerbegebiete. Das soziale Klima 

ist noch rauer geworden: Die Schere zwischen Arm und Reich öffnet sich weiter, in Deutschland 

lebt jedes 5. Kind dauerhaft oder wiederkehrend in Armut. Offene Fremdenfeindlichkeit ist 

wieder gesellschaftsfähig geworden. Whistleblower dürfen in der EU auch bei der Aufdeckung 

von Rechtsbrüchen in Betrieben auf Geheimnisverrat verklagt werden. Aber es gibt in unserem 

Umfeld auch vieles, was zu einem guten Klima beitragen kann: Ökologische Bewegungen, 

sozial engagierte Menschen, Menschenrechts-Aktivisten. Um diese Impulse zu stärken und  zu 

vernetzen, ist der Alternative Neujahrsempfang der geeignete Ort – herzliche Einladung!

	 Sonntag, 21. Januar 2018, 11–13:30 Uhr Einlass 10:30 Uhr 

       Kulturzentrum franz.K, Unter den Linden 23, 72762 Reutlingen   

BAFF/AK Selbstbestimmung, Initiative Bedingungsloses Grundeinkommen, BUND, 

BUNDJugend, Frauenverband Courage, Critical Mass, Deutscher Gewerkschaftsbund DGB, 

Eine-Welt-Verein, Entwicklungspädagogisches Informationszentrum EPIZ, AK Flüchtlin-

ge, Flüchtlingskinder im Libanon, franz.K, Frauen am Werk/Reparaturcafé Ringelbach, 

Friedensgruppe, BI Keine Dietwegtrasse, IG Metall, Initiative Lebenswerte Oststadt ILOS,  

Kultur ohne Ausnahme, Mehr Demokratie,  Montagsdemo, Netzwerk Antidiskriminierung, 

Oikocredit, Pax Christi, Pro Achalm, , SIRT/Pro Regio Stadtbahn, Städtepartnerschaftsver-

ein Reutlingen/Bouaké, ver.di, Verkehrsclub Deutschland VCD, BI Wildwiese, Kulturschock 

Zelle
In zwei Kurzreferaten stellen wir das diesjährige Schwerpunktthema vor. An Infoständen präsen-

tieren sich aktive Gruppen. Wir laden ein zum Austausch von Ideen und zur Weiterentwicklung 

von Impulsen für die Zukunft. Es spielt die Band „Mocambo“. 

Eintritt frei inklusive Getränke und Buffet, Spenden werden gern angenommen
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